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Saale Zeitung
für das dritte Vierteljahr bitten wir rechtzeitig zu erneuern
damit in der Zuſtellung keine Unterbrechung eintritt

Die Saale Zeitung bält wie bisher ihren liberalen
aber von keiner Fraktionsparole abhängigen Standpunkt feſt
Ein telegraphiſcher und eigener Fernſprechdienſt ermöglicht
ihr ſchneüſte Uebermittelung aller Nachrichten Der lokale und
provinzielle Theil findet eingehende und freimüthige Be

andlung
Der Handelstheil iſt reichhallig und umfaſſend Die Kurs

berichte der Berliner Fonds und Getreidebörſe werden
telephoniſch übermittelt und finden noch Aufnahme in die
Abend Nummer deſſelben Tages Eine monatlich zweimal
beigegebene

Verlooſungsliſte
veröffentlicht die Nummern der zur Tilgung aufgerufenen Werth
papiere

Sehr reich bedacht und ſorgfältig ausgewählt iſt der unter
haltende Theil neben gediegenem Fenilleton vertreten durch
das beſonders beliebte täglich erſcheinende

Nnterhaltungsblatt der Saale Zeitung
nennen wir die ſoziale Dinge Landwirthſchaft Hans
wirthſchaft und Gartenban behandelnden

Blätter fürs Haus
Eine werthvolle Bereicherung hat die Saale Zeitung

durch die hauptſächlich mit vorzüglichem Unterhaltungsſtoff aus
geſtaltete

Sonntags Ausgabe
erhalten die in Halle früh 7 Uhr ausgetragen und nach aus
wärts mit den erſten Frühzügen verſandt wird

Ferner iſt die Saale Zeitung Publikationsorgan zahlreicherBehörden insbeſondere bringt fie auch die Kundmachungen des

Königl Landrathsamtes des Saalkreiſes des Magiſtrats und der
Polizeiverwaltung der Stadt Halle für

die geſammte Geſchäftswelt aber iſt ſie
Inſertionvsorgan erſten Rauges

Der vierteljährliche Bezugspreis der Saale Zeitung beträgt
für unſere Abonnenten in Halle 2,50 Mark bei Bezug durch
die Poſt 3 Mark

Diejenigen Leſer in Halle und Giebichenſtein welche
die Saale Zeitung nicht zweimal täglich beziehen
es vielmehr bei einmaliger Zuſtellung bewenden laſſen
erhalten die Morgen nnd Abend Ansgabe des betreffenden
Tages nachmittags durch unſere Austräger zuſammen

Die Expedition der Saale Zeitung

Deutſches Reich
Der Widerruf

Wochen m ins Land gegangen ohne daß die Meldung auf
Widerſpruch geſtoßen wäre der Privatdozent der Staatswiſſen
ſchaften gn der berliner Univerſität Dr Jaſt row ſolle zum
Widerruf eines Urtheils gezwungen werden welches er in ſeiner
1893 erſchienenen Schrift Sozialliberal, an Thatſachen deren
Richtigkeit vor Gericht erwieſen worden iſt es handelte ſich
um den Erlaß der Bergwerksabgaben geknüpft hat Weil
dieſes Urlheil des Herrn Dr Jaſtrow für den Handels
miniſter von Berlepſch beleidigend ſein ſollte iſt erſterer zu
einer Geldſtrafe verurtheilt worden während gegen einen
weiteren Angeklagten aus bisher unaufgeklärten Gründen das
Verfahren mitteninne abgebrochen wurde Nichtsdeſtoweniger
iſt nachträglich noch ein Disceiplinarverfahren gegen Herrn
Jaſtrow eingeleitet worden um wie man nachgerade als
zweifellos annehmen muß denſelben zu einem Widerruf zu
zwingen Eine ſolche Zumuthung mag ſie von der Regierung
direkt mag ſie gar von einer wiſſenſchaftlichen Körperſchaft
ausgehen unterliegt in erſter Linie ernſten ſittlichen Bedenken
Will man etwa den Grundſatz aufſtellen daß ein Univerſitäts
lehrer nur dann in ſeiner Lehrthätigkeit bleiben darf wenn er
ſeine Schriften über politiſche Fragen nach der Meinung hoher
Vorgeſetzter berichtigt Soll der Autor der wider beſſeres
Wiſſen ſeine Ueberzeugung verlengnet günſtiger geſtellt werden als
der der an ihr feſthält Soll eine Prämie auf die Heuchelei ge
ſetzt werden Aber nicht einmal unter dem Geſichtspunkte
politiſcher Klugheit iſt die Einführung des zwangsweiſen
Widerrufs zu empfehlen Es hat eine Grenze wie weit man
in der Bedrückung der Gewiſſen gehen kann ohne daß die
ſchlechte Wirkung auf den zurückfällt zu deſſen Gunſten der
Druck verſucht wird Jn Jbſen s Volksfeind hat der Bade
arzt die hochwichtige Entdeckung gemacht daß das Waſſer in
dem neuen Aktienbade der Stadt gifthaltig ſei Er wird
deswegen von dem Badebirektor ſeinem eigenen Bruder aus
Amt und Würden gejagt Aber unter der Hand wird ihm
geſagt es wäre nicht ausgeſchloſſen daß er nach einiger Zeit
wiederkehren könne wenn ihn ſeine wiſſenſchaftlichen Unter
ſuchungen zu einem günſtigeren Ergebniß führten und er dies
der Badedtrektion beſcheinigte Unter uns geſagt wir würden
Gewicht darauf legen ſo eiwas von dir in Händen zu haben
Eine Regierung die nicht in den Schein kommen will daß ſie
etwas zu verbergen habe darf nur die Politik verfolgen daß
ſie offen redet und andere ebenfalls oſſen reden läßt Daß
dies letztere bei uns nicht immer geſchieht daran ſind wir
leider ſchon gewöhnt Daß man aber den der ein offenes
Wort geſprochen hat nicht nur vor die Gerichte ſchleppt

Halle a d Saale Don

ſondern wenn hier der gewünſchte Erfolg nicht zu erreichen
war ihn nachträglich nöthigen will einen Akt der litterariſchen
Selbſtvernichtung zu begehen das iſt ein Mittel zur Be
ſchränkung der Preßfreiheit wie es bei uns ſeit Menſchen
gedenken nicht verſucht worden iſt

Vom nächſten Preußiſchen Etat

Die Berl Pol Nachr ſchreiben Wenngleich es in der
Abſicht liegt auch den nächſten Staatshaushaltsetat dem Land
tage erſt nach Neujahr vorzulegen und demzufolge auch als
Schlußfriſt für die Anmeldung neuer oder erhöhter Bedürfniſſe
ſeitens der verſchiedenen Reſſorts auch im laufenden Jahre
der 1 September feſtgeſetzt werden konnte wird an der Ge
ſtaltung des gedachten Etats doch ſchon in wichtigen Punkten
gearbeitet Das hängt mit der erfreulichen Thatſache zu
ſammen daß die Beſſerung der Einnahmen es ge
ſtattet auch ſolche Ausgaben vorzuſehen welche bisher wegen
Knappheit der Mittel zurückgeſtellt werden mußten Mit
Rückſicht auf den ſchwankenden Charakter der für die Finanzen
Preußens maßgebenden Ueberſchüſſe ſeiner Betriebsverwaltungen
handelt es ſich dabei vornehmlich um das Extraordinarium
wie denn ja auch ſchon der Etat des laufenden Jahres eine
ſehr beträchtliche Vermehrung der einmaligen Ausgaben auf
weiſt Das Extraordinarium beſitzt eben im Gegenſatz zu
den dauernden Ausgaben eine gewiſſe Elaſtizität welche
es in den Stand ſetzt den Schwankungen in den
Einnahmen zu folgen Seit der Grundſatz feſtgehalten wird
daß die Ausgaben für Erweiterung nud Vermehrung der An
lagen und des rollenden Materials der Stagtsbahnen welche
durch die Steigerung des Verkehrs auf den in Betrieb be
findlichen Strecken nothwendig werden aus etatsmäßigen
Mitteln und nicht aus Anleihen zu beſtreiten ſind beſteht auch
ein innerer Zuſammenhang zwiſchen der Steigernng der Be
triebseinnahmen und eiger reicheren Ausſtattung des Exkra
ordingrinms beides wird durch die Vermehrung des Ver
kehrs bedingt

Wie bereits im laufenden Jahre ſo wird daher auch im
nächſten Jahre der Löwenantheil der Erhöhung des Extra
ordingriums der Eiſenbahnverwaltung zufallen Wenn dabei
zwar für die Vermehrung des rollenden Materials nicht ſo
große Summen aufgebracht werden dürften wie im laufenden
Jahre ſo wird doch um ſo mehr für die Erweiterung und
Verbeſſerung der beſtehenden Anlagen aufzuwenden ſein Jns
beſondere bedarf es in einer Reihe von größeren Städten des
Umbaues von Bahnhofsanlagen welche den Bedürfniſſen des
geſteigerten Verkehrs nicht mehr genügen Neben anderen
Städten ſoll dabei auch in erſter Linie Berlin eine weitere
Verbeſſerung ſeiner Bahnhofsaulagen erfahren und zwar ſoll
es ſich dabei u a auch um den Umbau des Schleſiſchen
Bahnhofes und des bekanntlich auf dem für den Perſonen
verkehr kaſſirten alten Bahnhof der Berlin Hamburger Bahn
verbliebenen Güterbahnhofs der Linie Berlin Hamburg
handeln welche beide den Verkehrsbedürſniſſen entfernt nicht
mehr geuügen

Die Erbfolge in Lippe
Der Köln Ztg wird beſtätigt daß es dem Reichskanzler

nach mehrmongatlichen Bemühungen gelungen iſt einen Ver
gleich zwiſchen den drei um die Erbfolge im Fürſtenthum
Lippe ſtreitenden Familien dem Fürſten von Schaumburg
Lippe dem Grafen Lippe Vieſterfeld und dem Grafen Lippe
Weißenfels zuſtande zu bringen Danach ſoll die Frage wer
im Fürſtenthum Lippe thronfolgeberechtigt iſt einem Schieds
gericht unterbreitet werden das aus dem König von Sachſen
und ſechs von dieſem zu berufenden Reichsgerichtsräthen zu
ſammengeſetzt ſein ſich eine eigene Prozeßordnung ſetzen und
nach beſter Rechtsüberzengung mit Stimmenmehrheit endgiltig
entſcheiden ſoll Die Vergleichsurkunden ſollen in den nächſten
Tagen bereits vollzogen werden ſobald der Kaiſer dem Ver
gleich zugeſtimmt haben wird ſoll er dem lippeſchen Landtage
zur Genehmigung unterbreitet werden

Die deutſche Einfuhr
Der neueſte Jahrgang des Statiſtiſchen Jahrbuches für das

Deutſche Reich enthält eine intereſſante Ueberſicht über den
Antheil der wichtigſten Waaren an der Einfuhr Deutſchlands
Darnach machten von der Geſammt Einfuhr 1 Proz oder mehr
folgende zwanzig Waaren aus

Einfuhr 18095
Jn Millionen Von der Geſammt

Markè einfuhrSchafwolle rohe 248,0 5,8 ProzBaumwolle rohe 220,7 522Kaffee reher 2902,5 48Weizen 144,5 4Wollengarn 119,4 28Rohſeide ungefärbt 99,1 23Gerſte 6Tabakblätter unbearbeitete 88,4 21
Rindshäute 8325 LRoggen 80,9 LePferde a e 7 J 74,8 1,8Eler von Geflügel 74 4 LEhiteſapeter LSteinkohlen 3 LPetroleum sBaumwollengarn 56,7 LBau und Nutzholz rohes 56,7 L
Schmalg 532 7 LBau und Nutzholz geſägtes 43,2 o
Kupfer rohesF 402 oIn dieſer Statiſtik iſt vor allem bemerkenswerth daß Ge

treide bei der Einfuhr an Bedeutung weit hinter anderen

nerstag den 25 Juni 1896

Waaren zurückſteht Rechnet man die Einfuhr von Weizen
Gerſte Roggen und Hafer 20,6 Mill Mk 05 Proz zu
ſammen ſo machte 1895 die Einfuhr dieſer vier Hanptgetreide
arten noch nicht acht Prozent der Geſammteinfuhr aus Auf
die Spinnſtoffe für die Textilindnſtrie entfällt z B ein mehr
als doppelt ſo hoher Autheil Jm Einzelnen iſt bemerkens
werth daß die Kaffee Einfuhr an Werth die Weizeneinfuhr
beträchtlich überragte daß der Werth der Rohtabak Einfuhr
nahezu dem Werth der Gerſteneinfuhr gleichkam und daß an
Eiern faſt ſo viele Millionen Mark eingeführt wurden wie an
Roggen Ein ähnuliches Verhältniß beſteht übrigens in der
deutſchen Einfuhr ſchon ſeit Jahren So machte die Getreide
Einfuhr von der Geſammteinfuhr auch i J 1894 nur 7,4 Proz
und i J 1893 welches durch eine ſehr reiche inländifche Ernte
begüuſtigt war ſogar nur 5,7 Proz aus

Eine bemerkenswerthe Erkſärnng

Jm Reichstage hatte jüngſt der Abg Singer allerlei ab
fällige Bemerkungen über Börſenkunden gemacht und dabei
auch den Namen des Grafen Henckel v Donnersmarck
genannt Letzterer erläßt nun daraufhin in der Schleſ Ztg
eine Erklärung die beſonders wegen ihrer Schlußſätze be
merkenswerth erſcheint Die Erklärung lautet

Der Reichstagsabgeordnete Singer hat am 5 d M bei den
Verhandlungen über das Vörſenſteuergeſetz wie ich aus dem
mir erſt jetzt zugänglichen ſtenographiſchen Berichte erſehe
offenbar in der Abſicht einen Makel haften zu laſfen neben
anderen auch meinen Namen als Mitglied von Aufſſichts
räthen genannt Der Zuſammenhang unlauteren Vörſen
treibens mit Bekleidung von Aufſichtsrathsſtellen iſt an und
für ſich unverſtändlich Jedenfalls beſtätige ich daß ich Mit
glied von Aufſichtsräthen bei induſtriellen gemeinnützigen und
kolonialen Geſellſchaften bin Jch ſehe aber hierin nicht den
geringiten Makel im Gegentheſl halte ich es für unbedingt
nothwendig Männer welche Jntegrität Sachverſtändniß und
Arbeitskraft verbinden an die Spitze der genoſſenſchaftlichen
oder geſellſchaftlichen Bildungen zu berufen Ob ich meine
betreffende Aufgabe im Jntereſſe der Sache erfüllt haben die
jenigen zu beurtheilen welche dauernde Kapitalien in den be
treffenden Unternehmungen anlegten Jedenfalls bin ich meines
Wiſſens jederzeit ginſtinniig wiedergewählt worden wo ich
nicht niedergelegt oder eine Neuwahl abgelehnt hatte

Jch habe in meinen jungen Jahren einige Wochen ſelbſt als
gemeiner Bergarbeiter meine Schicht verdient um ein eigenes
Urtheil über Arbeitsverhältniſſe mir zu bilden und ſehe hierin
ebenſowenig einen Vorwurf wie für einen General deim Ein
tritt in das Heer ſein Pferd geputzt zu haben Seitdem habe
ich ein arbeitsreiches Leben geführt wie jedermann weiß
welcher mich näher kennt

Jch bedaure lebhaft daß ſo wenig Männer in bevorzugten
Lebensſtellungen ſich mit Sachkunde und Schaffensfreude an
die Spitze der Entwicklung unſeres Erwerbslebens ſtellen und
meiſt nur konſumirende und nicht produzirende Mitglieder der
bürgerlichen Geſellſchaft ſind

Der wahre Grund warum Englands Ariſtokratie ihre wirth
ſchaftliche Bedeutung und Exiſtenzberechtigung im modernen
Staate ſich zu bewahren gewußt hat beruht darauf daß die
ſelbe die Bedürfniſſe ihrer Zeit begreift und zu arbeiten ver
ſteht Dort würde aber auch ein Sozialdemokrat der Lächer
lichkeit feiner eigenen Parteigenoſſen gegenüber verfallen wenn
er ernſte Arbeit im Dienſte der Allgemeinheit einem Manne
vorwerfen wollte

Neudeck 19 Juni 1896
Guido Graf Henckel Donnersmare

Freier Standesherr

Verſchiedene Mittheilungen
Dem Reichstage ging ein Antrag des Freiherrn von

Langen zu den Reichskanzler zu erfuchen baldigſt dem Reichs
tage einen Geſetzentwurf vorzulegen durch den ein mäßiger
Zoll auf ausländiſche friſche Heringe und Sprotten
eingeführt und der Eingangszoll auf geſalzene Heringe und
Sprotten erhöht werde

Prinz Hohenlohe Schillingsfürſt der Sohn des
Reichskanzlers hat aus Anlaß ſeiner Rede gegen das Verbot des
Detailreiſens im Reichstage folgenden Brief von Jnduſtriellen
aus Mühlhanſen i Th erhalten

Hochgeehrter Herr Abgeordneter
Sie haben ſich bei Berathung des S 8 der Gewerbeordnungs

Novelle ſo warm des durch dieſen n ſchwer be
drohten Kaufmannsſtandes angenommen Sie haben in ſo
beredten Worten zu verhindern geſucht daß der Reichstag
einem Geſetz ſeine Zuſtimmung gebe deſſen unabſehbar traurige
Folgen niemand zu überſehen vrpag welches Tanſende red
licher fleißiger Leute und mit dieſen die Jhrigen ihre
Arbeiter uſw exiſtenzlos macht Sie haben geehrter Herr Ab
geordneter die bedrohten Rechte des ohnehin nicht auf Roſen
ebetteten Kaufmannsſtandes gegen den Anſturm ſchwärzeſter
eaktion geſchützt
Wir können nicht umhin Ew Durchlaucht Da unſeren

aufrichtigen Dank zu ſagen und fügen den Wunſch hinzu
daß es Jhnen Herr Abgeordneter noch lange ſein

e im Deutſchen Reichstage für das Wohl des Volkes zu
wirken

Mit dem Ausdruck beſonderer Hochachtung zeichnet ergebenſt

Der Ausſchuß
der Verſammlung Jnduſtrieller aller Branchen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz zur Ergönzundes Geſetzes vom 31 Jnli 1895 betreffend die z c
Centralanſtalt zur Förderung des genoſſfenſchaft
lichen Perſonalkredits ſowie das Geſetz betr die Feſtſtellung eines Nachtrags zum Staatshaushalts Etat

für das Jahr vom 1 April 1896/97
Der Deutſche Landwirthſchaftsrath hat an alle

deutſchen landwirthſchaſtlichen Centralvertretungen eine Reihe
von Fragen ergehen laſſen welche ſich auf die ländlichen
Arbeiter verhältniſſe beziehen ob Geld und Natural
löhnung ob Gewinnbetheiligung ſtattfindet bezw ob und welche
Wohlfahrtseinrichtungen für Landarbeiter beſtehen



a e Steigernung des Anbaues von Tabakiſt en Aug Ztg in dieſem Jahre in Pommern
u erwarten Anch eine Anzahl von Broßgrundbeſitzern hat ſich

zu entſchloſſen dem Tabaksbau größere Flächen zu widmen
Einzelne wollen Flächen bis zu hundert Morgen durch Planteure
deſſellen laſſen Dieſe erhalten den Acker beſtellt und gedüngt
und haben alle Arbeiten mit Ausnahme der Ernte ſelbſt zu be
jorgen Als Entgelt erhalten die Planteure etwa die Hälfte
des nach Abzug von Stener Hängeraummiethe uſw bleibenden
Erlöſes

Marinengchrichten Laut telegraphiſcher Meldung an das
Oberkommando der Marine iſt S M S Loreley
Kommandant Kapitänlieutenant v Bredow am 24 Juni d J
in Konſtantinopel angekommen

S Ansland
Fraukreich

Am heutigen Donnerstag beginnt vor dem pariſer Schwur
gericht der Prozeß gegen Arton welcher angeklagt iſt
die Dynamitgeſellſchaft durch Unterſchlagungen und Fälſchungen
um 3 Millionen Francs geſchädigt zu haben Der Abdvokat
Demange wird Arton vertheidigen Letzterer erklärte der
Angenblick Enthüllungen zu machen ſei noch nicht gekommen

Arton s würdiges Seitenſtück der ewigkranke Cornelius
Herz iſt jetzt endlich wiederhergeſtellt er verläßt in den
nächſten Tagen Bouruemouth England und ſiedelt mit ſeiner
Familie nach New York über wo er feſten Wohnſitz nimmt

Spanien
Die ſpaniſche Regierung bedrängt durch die unglückliche Ge

ſtaltung der Dinge anf Kubag durch die traurige Finanzlage
und die anarchiſtiſchen Umtriebe im Jnnern des Landes ſieht
ihre einzige Rettung darin ſich Frankreich in die Arme

werfen Wir berichteten jüngſt ſchon von derartigen
nnäherungsverſuchen die erfolgreich ausgefallen ſind Ein

franzöſiſches Geſchwader hat ſich nach Ferrol be
geben und iſt bei ſeiner Ankunft im dortigen Hafen mit
programmmäßigem großen Jubel empfangen worden Jn
madrider Kreiſen wird beabſichtigt die Jnitiative zu einer
Sympathiekundgeb ung für Frankreich zu er
greiſen zu der alle Sengtoren und Deputirten verſammelt
werden ſollen Was werden die Spanier nicht noch alles
verſuchen

Türkei
Jn der Türkei dauern die verſchiedenen Aufſtände fort Jn

Wan fanden am Montag neue Unruhen ftatt bei welchen
ſehr viele Armenter getödtet wurden Zahlreiche
Armenier flüchteten ſich in das engliſche Konſulat Die Ge
ſammtzahl der bei den diesjährigen Unruhen in Wan Um
gekommenen wird auf 400 geſchätzt Jn Wan ſind gegen
wärtig 5 Bataillone zuſammengezogen Weitere 4 Bataillone
und 1 Kavallerie Regiment werden dorthin geſandt Ein Trupp
von 500 Mann welcher geführt von einigen aus dem Auslande
eingetroffenen Armeniern Wan in der Nacht vom 21 zum
22 d verlaſſen hatte wurde von Kurden angegriffen und
zerſprengt die Armenier flüchteten zumeiſt nach der perſiſchen
Grenze Jn Tokad und Nikſar ſind Unruhen unter
den Armeniern ausgebrochen welche jedoch alsbald er
ftickt wurden Die Rückwirkung der jüngſten Ereigniſſe auf
die mohammedaniſche Bevölkerung insbeſondere auf die
Kurden macht ſich an vielen Orten bemerkbar Die Pforte
zeigt ſich aufrichtig beſtrebt die Bewegung einzudämmen
es finden während der Nacht Berathungen der Miniſter
tatt

Nach türkiſchen Angaben beziffert ſich die Zahl der auf
ſtändiſchen Druſen auf 7000 8000 Mann Zur Unter
drückung der Aufſtände ſind 25 Redif Bataillone aufgeboten
worden von denen 6 Bataillone welche für Kreta in Reſerve
ſtanden bereits von Smyrna abgegangen ſind 4 kleingſigtiſche
Bataillone des 2 Corps und 19 Bataillone des 5 Corps ſind
zur Zeit in der Mobilmachung begriffen und ſollen in 5 Tagen
marſchfähig ſein An Linientruppen ſind 4 Batterien und
5 Escadrons von Damaskus nach Hauran abgegangen Das
Gerücht die von den Druſen umzingelte Garniſon
von Suweida habe kapitulirt findet keine Beſtätigung auch
die angebliche Niederbrennung des Regierungsgebändes in
Suweida wird kürkiſcherſeits für unbegründet erklärt Die
türkiſche Garniſon in Kamawat ſchwebt wenn nicht
bald Entſatz eintrifft ebenfalls in Gefahr Mit den
Truppen welche durch die Druſen aufgerieben wurden ſind
auch drei Stabsoffiziere gefallen

Nach Meldungen aus Kreta hat Abdullah Paſcha eine
Proklamation erlaſſen welche den kretenſiſchen Landtag auf
nächſten Montag einbernft ohne die Bedingung der vor
herigen Unterwerfung der Aufſtändiſchen die in dem Jrade
des Sultans geſtellt war zu erwähnen

Inzwiſchen fahren die Mächte in ihren Bemühungen fort
die Jnſel zu bernhigen So empfahlen am geſtrigen Mittwoch
in Konſtantinopel die Dragomane der Botſchaften der Pforte
in freundſchaftlichen Vorſtellungen die Durchführung der zur
Beruhigung der Lage auf Krela vorgeſchlagenen Maßregeln

Ueber dieſes gemeinſame Vorgehen der Mächte
von franzöſiſcher Seite eine Aenßernng zu hören dürſte nicht
e ſein Die offiziöſe Agence Havas meldet Die
Uebereinſtimmung zwiſchen den Mächten betreffs der kretenſiſchen
Angelegenheiten iſt in keiner Weiſe geſtört Entgegen gewiſſen
Behauptungen iſt es ebenſo unrichtig zu behaupien daß Eng
land im Verein mit Deutſchland ſich von dieſem Konzert der
Mächte abſondere wie daß es dies im Verein mit Frankreich
ihne Jn Bezug auf den Plan einer Vermittelung beſteht
die Uebereinſtimmung aller Mächte fort

Ueber die Stellung Griechenlands zur kretenſiſchen Ange
legenheit giebt eine Erklärung Ausknunſt die der griechiſche
Miniſter des Aeußeren Skuzes auf eine Anfrage über die
Unterſtützungen die die Kretenſer von Griechenland empfingen
an den türkiſchen Geſandten in Athen richtete Es heißt in
der ne daß die griechiſche Regierung anch fernerhin i
eine korrekte Haltung beobachten werde daß ſie jedoch außer
ſtande ſei angeſichts der tiefen nationalen Bewegung perſön
liche Hilfeleiſtungen an die Kretenſer oder deren materielle
Unterſtützung einzudämmen

Die Geldſendüngen ſeitens der griechiſchen Kolonien in
Odeſſa der Levante und anderen Orten an die Epitropie auf
Kreta dauern ſort Die letztere erklärte daß ſie nicht perſönliche
Hilfeleiſtung ſondern nur Sendungen an Geld und Kriegs
mitteln vonnöthen habe infolgedeſſen ſollen anſehnliche Be

der auf Kriegsmunition bei verſchiedenen Firmen im
uslande enun worden ſein
In Konſtantinopel wurde am Mittwoch der Armenier

Karakim welcher den Regierungsbegmten Singkerim tödtete
n r Gendarmeriekorporgl zu ermorden verſuchte ge

g

Differenzen Erwähnung gethan

Abeſſynien
Ans Dſchibuti meldet die Nene Züricher Zeitung, Jn

genienr Jl g der bekannte Freund König Menelik s ſei in
Dſchibuti angekommen Er bricht nächſter Tage nach Schog
auf und wird mit Menelik in deſſen neuer Reſidenz Addis
Abeba zuſammentreffen um dem Negnus die mit Rudini ver
einbarten Friedensvorſchläge zu unterbreiten

Aſien
Die Newoje Wremja ſchreibt Vor einigen Monaten

haben wir s zwiſchen Nep al und Tibet ausgebrochener
Es ſcheint nicht gelungen zu

ſein den Konflikt auf friedlichem Wege beizulegen denn nach
den letzten Nachrichten aus Kalkutta hat der Miniſterrath von
Nepal dem Dalgi Lama die Kriegserlärung überſandt
Auf dieſe Weiſe beginnt in Aſien nachdem noch nicht einmal
ein Jahr ſeit dem chineſiſch jgpaniſchen Kriege verfloſſen iſt
ein neuer bewaffneter Zuſammenſtoß der ebenſo wie der vor
ausgehende ziemlich ernſte Verwickelungen hervorrufen kann
Denn wenn quch Nepal ein unabhängiger Staat iſt ſo gehört
er dennoch in Wirklichkeit zur Einflußſphäre Englands während
Tibet bekanntlich in einem wenn auch ſehr ſchwachen Vaſallen
verhältniß zu Ching ſteht Als Urſache des Krieges muß man
die ſeit lange beſtehende Feindſchaft betrachten Veranlaſſung
zur Kriegserklärung aber gab nach der Verſicherung der Nepa
leſen die Plünderung eines Waarenlagers welches die Nepa
leſen ſchon vor langer Zeit in Achaß gegründet hatten durch
Tibetaner Der Maharadſcha von Nepal verlangte ſofort eine
glänzende Genugthunng welche der Dalgi Lama kategoriſch
verweigerte Schon im Jahr 1883 wäre zwiſchen Nepal ünd
Tibet beinahe ein Krieg ansgebrochen und zwar aus einer ähn
lichen Veranlaſſung damals miſchte ſich aber einerſeits Eng
land andererſeits der Tſungli Yamen ein und der Maharadſcha
mußte ſich mit einer Geldentſchädigung begnügen Diesmal
aber hat die chineſiſche Regierung ſei es daß ihre Aufmerk
ſamkeit zu ſehr durch andere Dinge in Anſpruch genommen
war ſei es daß ſie dem Zwiſchenfall keine ernſtliche Bedeutung
beimaß nichts gethan um einen bewaffneten Zuſammenſtoß
zwiſchen Tibet und Nepal zu verhindern Was aber Eng
land betrifft ſo hat es nicht nur keinen Druck auf den kriegs
luſtigen Maharadſcha ausgeübt ſondern wie das Gerücht gehtihn Poor zum Krieg ermuntert
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Abg Bebel Soz Wenn der Abg Graf Roon hier eine
Agitationsrede für die kirchliche Ehe gehalten hat ſo iſt es mir
allerdings nicht möglich wie ich gewünſcht mich auf eine kuxze
Bemerkung zu beſchränken Graf Roon ſcheint ſich übrigens mit
der geſchichtlichen Entwickelung der Frage nicht beſchäftigt zu
haben er hätte ſonſt wiſſen müſſen daß ſelbſt Das Volk
noch am 23 Februar d Js geſchrieben hat die Ehe ſei ſo
wohl nach altgermaniſcher wie nach reformatoriſcher An
ſchauung ein rein perſönlicher bürgerlicher Akt den Luther
einfach als weltliches Geſchäft bezeichnet habe Aber ſelbſt
im konſervativen Handbuch von 82 ſteht hört hört auf Seite
359 die Ehe ſei eine menſchlich natürliche Ordnung von einer
Ungiltigkeit derſelben für den Fall des Mangels kirchlicher Mit
wirkung ſei in der h Schrift nicht die Rede Meine Partei
wird dem Kommiſſionsbeſchluß zuſtimmen weil ſie die Ehe für
eine Einrichtung hält die mit der bürgerlichen Geſellſchaft auf s
innigſte verknüvft iſt Jn der Bibel iſt das Prinzip der chriſt
lichen Ehe nicht feſtgelegt es iſt auch nicht hiſtoriſch ſonſt würde
doch gewiß ein ſo chriſtlicher Kaiſer wie Karl der Große nicht
zu gleicher Zeit 6 Frauen haben können eine hiſtoriſch ver
bürgte Thatſache Luther hat wie geſagt die Ehe nur als ein
bürgerliches Geſchäft aufgefaßt er hat ja ſogar dem Landgraf
Philipp von Heſſen eine Doppelehe geſtattet und ihn nur ge
mahnt von dieſer Erlaubniß nicht öffentlich Gebrauch
zu machen damit die groben Bauern nicht auch das
ſelbe verlanugten Heiterkeit Nach dem 30jährigen Kriege
der Deutſchland ſehr entvölkerte verbot man auf dem Reichstage
zu Nürnberg daß Männer unter 60 Jahren in ein Kloſter ein
treten und geſtattete daß ein Mann zwei Frauen heirathen
dürfe um die Bevölkerungszahl zu heben Redner verlieſt noch
mehrere dergleichen Beiſpiele aus ſeinem Buche Die Frau Die
bürgerliche Geſellſchaft beruht auf dem Privateigenthum da
haben denn auch die Beſitzenden ein Jntereſſe daß ihre
Güter auch auf eheliche eigene Kinder übergehen und als Vor
ausſetzung dafür iſt eben eine feierliche Art der Eheſchließung
wie ſie die Civilehe enthält erforderlich Die Konſervativen
haben das Kartell beſpöttelt durch das dies Geſetz und die
Beſtimmungen über die Ehe zuſtande kämen Nun wenn die
Sozialdemokraten für den Antrag Kanitz geſtimmt hätten der
doch einen ſozialiſtiſchen Zweck verſolgt ſo hätten uns die Kon
ſervativen auch an ihre Bruderbruſt gedrückt Heiterkeit

Abg Schall konſ Jch danke dem Abg Bebel für ſeine
Rede ſie wird die Regierungen darüber belehrt haben daß ſie
auf falſchem Wege ſind und überhaupt ſcheint es mir bedenklich
ein Geſetz zuſtande zu bringen in dem Beſtimmungen enthalten
ſind für welche die Sozialdemokraten in dieſer Weiſe eintreten
Lachen links Jch ſpreche mein lebhaftes Bedauern aus daß

man auf ſo wichtige Wünſche insbeſondere aus unſerem evan
geliſchen Volke ſo wenig Rückſicht nimmt Der Staat kann
nicht genug thun um die Grundlagen dieſes uralten für ihn
ſelbſt ſo überaus wichtigen Jnſtituts zu feſtigen Man ſollte nun
bören wie die Leute über die ſtändesamtliche Trauung denken
ſie halten ſie für einen Unſinn und noch kürzlich ſagte mir eine
ſchlichte Bauernfran meiner Gemeinde Herr Prediger wer das
erdacht hat der hat nichts Gutes erdacht Zuruf bei den
Sozialdemokraten Bismarck Große r Ja m H
das weiß ich ich glaube aber nicht daß es mit dem Gefühl des
Fürſten Bismarck konform war Fürſt Bismarck hat das Kind in
ſeinem Herzen nicht geboren es iſt ein Kind der franzöſiſchen
Revolution Wir wollen dem Staate nicht nehmen was des
Staates iſt aber wir wollen einen unnatürlichen Zuſtand be
ſeitigen Denn ein ſolcher iſt es doch wenn ein Paar in bräut
lichem Schmuck vor den Altar tritt nachdem es ſchon von dem
Standesbeamten zuſammengefügt worden iſt Leider giebt
es einzelne Geiſtliche welche eine ſolche Braut mit Frau an
reden einer ſagte mir er ſetze noch hinzu geborne Wollte
ch das in meiner Gemeinde thun würde die Braut mir die

Augen auskratzen Große Heiterkeit Ja ich ſpreche aus Er
ſahrung Stürmiſche Heiterkeit Einer Braut die hier in
Berlin getrant wurde nachdem ſie ſchon zwei Tage vorher
ſtandesamtlich getraut wurde ſind die Thränen aus den Augen

eſtürzt als der Prediger ſie mit Frau anredete und ſie iſt nach
auſe gegangen Heiterkeit links Ja Sie können ſich viel

leicht in ein ſolch warmes jungfräuliches Gemüth nicht hinein
verſetzen Große Heiterkeit das eine ſolche Anrede als eine Be
leidigung empfindet Das Volksbewuhtſein bäumt ſich auf gegen
eine ſolche Vergewaltigung ſeitens des Staates Lachen Sie
können bei einer ſo ernſten Sache lachen Sie ſchätzen die Geiſt
lichen gering wir Abg Richter Sie wollen keine Kon
kurrenz haben Heiterkeit Fürchten Sie nicht daß ich Jhnen
Herr Richter jemals Konkurrenz machen werde Redner
wendet ſich alsdann gegen den Abg Bebel und bemerkt Was
wollte Herr Bebel mit den Beiſpielen von Bigamle oder Poly
aamie Er ſprach von der Doppelehe Philipp s von Heſſen

durch welche Luther und Melanchthon in Gewiſſensbedrängniſſ
gekommen ſind Er vergaß dabei nur eins daß Philipp von
Heſſen eine kranke Frau hatte Außerdem war er eine
ſiark ſinnliche Natur Große Heiterkeit Ja m kann ich
denn dafür Stürmiſche Heiterkeit Sie lachen und ich
kann es nicht ändern Erneute Heiterkeit Jch bedauere daß
wir in unſerer Partei nicht zu einem gemeinſchaftlichen Antrage
ekommen ſind die Stellungnahme unſeres Mitgliedes in derKommiſſion hat das ja allerdings erſchwert Jndeſſen Juriſten

ſind Juriſten Heiterkeit Abg Dr von Buchka meldet ſich er
regt zum Wort Jch bedauere ferner, daß die Herren die ſich
liberal neunen ſo wenig ihren Prinzipien treu bleiben daß ſie
in dieſer Angelegenheit die eine Glaubens und Gewiſſensfache
ſür uns iſt dem andern Theil gegenüber ſo wenig liberal ſind
und ihn einfach vergewaltigen wollen Sollten wir mit unſerem
Antrage nicht durchdringen ſo werden wir in dritter Leſung
einen Antrag einbringen um 8 1300 Abſatz 1 wie folgt zu faſſen
Die Rechtsgiltigkeit der Ehe beginnt mit der rechtlichen Be

glaubigung derſelben Die rechtliche Beglaubigung erfolgt durch
den Slandesbeamten 2c Dann wollen wir wenigſtens verſuchen
zu erreichen daß wir nicht eine Formulirung der Ebheſchließung
herbeiführen die unſerem Gewiſſen widerſpricht Wir wollen die
Rechtsgiltigkeit einer ſolchen Ehe nicht im mindeſten in Abrede
ſtellen aber wir wollen nicht daß es heißt die Ehe wird vor dem
Standesbeamten geſchloſſen Beifall rechts

Präſident Frhr v Buol Jch theile mit daß ein Aytrag
des Abg Frhr v Hodenberg und Genoſſen auf namentliche Ab
ſtimmung über die Ziffer 1 des Antrages v Roon eingegangen
iſt Unter dieſem Antrag befinden ſich aber Namen von Ab
geordneten welche gar nicht im Hauſe anweſend ſind Jch halte
das für nicht angängig und gebe den Antrag dem Abgeord

r Frhrn v Hodenberg zur weiteren Vervollſtändigung
zurück

v Hodenberg bezeichnet ſeinen Antrag als von ſämmtlichen
Deutſchhannoveranern unterſtützt Da der Antrag von heute iſt
und dieſe Herren nicht anweſend ſind ſo muß ich annehmen
daß er die Namen eigenmächtig unter ſeinen Antrag geſtellt hat

ört hört im Centrum Jch möchte ihn fragen wie die
Namen von 4 Mitgliedern meiner Partei die hier nicht anweſend
ſind unter den Antrag kommen es ſind dies die Abgg v Arns
waldt Böhme v Arnswaldt Hardenboſtel Götz v Olenhuſen und
prfr v Wangenheim Ebenſo verhält es ſich mit der deutſch
ozialen Reformpartei die für ihre ſämmtlichen auch die nicht
anweſenden Mitglieder unterzeichnet hat Auf dieſe Weiſe
können alle Augenblicke Anträge geſtellt werden von Mitgliedern
die an den Geſchäften gar nicht theilnehmen Hört hört und
Sehr wahr im Centrum Gegen eine ſolche Praxis muß ichim Namen meiner yolitiſchen reunde die entſchiedenſte Ver

wahrung einlegen Beifall im Centrum
Abg Liebermann v Sonnenberg Antiſ Abg Richter hat

ſ Z erklärt daß es Brauch im Hauſe ſei die Namen der ganzen
Fraktion unter einen Antrag zu ſetzen auch wenn nicht die ganze
Partei im Hauſe anweſend iſt Wir glaubten in unſerm Recht
zu ſein als wir auch die Namen der Abweſenden unter den An
trag Hodenberg ſetzen Früher iſt das von allen Parteien ge
ſchehen Jch bin überzeugt daß ſelbſt wenn das Dutzend Namen
der Herren die abweſend ſind fortfiele immerhin genügende
Unterſtützung für den Antrag vorhanden ſein würde Sehr
richtig links Jch kann nicht begreifen wie die Herren vom
Centrum ſich fürchten können ihre Stimme frei abzugeben
Große Unruhe im Centrum Beifall links
Abg Frhr v Manteuffel konſ Jch glaube es iſt wobl

ſtatthaft meinen Namen unter einen Antrag zu ſetzen auch
wenn ich nicht anweſend bin aber einen anderen Herrn meiner
Partei gebeten habe das zu thun Sehr richtig

Abg Werner Antiſ Jch bemerke daß früher niemals Aus
ſtellungen an einer ſolchen Handhabung gemacht worden find

Abg Frhr v Hodenberg Welfe Jch bin von meinen ab
weſenden politiſchen Freunden autoriſirt ihre Namen unter der
artige Anträge zu ſtellen deshalb habe ich mich auch in dieſem
Falle für berechtigt dazu gehalten Wenn die Hoſpitanten des
Centrums anweſend wären ſo würden ſie wohl ihren Unwillen
daß ſie gezwungen ſind das Bürgerliche Geſetzbuch mit dieſer
Eile zu berathen noch in viel ſchärferen Worten zum Ausdruck
gebracht haben als ich es neulich gethan habe Unruhe im
Centrum

Abg Gröber Ctr Nach der Erklärung des Frhrn v Hoden
berg haben ſeine politiſchen Freunde ihn beauftragt ihre Namen
unter ſeinen Antrag zu ſetzen Von den Hoſpitanten meiner
Partei iſt er aber nicht dazu beauftragt worden Jch glaube
nun wenn wir ſo weit gehen wollten daß wir ſogar abweſende
Abgeordnete in geſchäftes ordnungsmäßigen Fragen mitwirken
laſſen ſo können wir doch unmöglich ſo weit gehen Namen ab
Pender Mitglieder anderer Parteien unter Anträge ſetzen zu
aſſen
Abg v Kardorff Reichsp Jch möchte den Präſidenten

fragen ob er der Meinung iſt daß bei Auszählungen diejenigen
Mitglieder welche Anträge zu ſolchen Abſtimmungen unter
zeichnen auch wenn ſie nicht anweſend ſind als anweſend bei
Abſtimmungen mitgerechnet werden Sehr richtig Wenn die
Sache nicht klar geſtellt wird ſo kommen wir doch zu einer
völlig unabhängigen Praxis

Präſident Frhr v Buol Jch wiederhole daß ich dem An
tragſteller das Schriftſtück zur Vervollſtändigung zurückgegeben
habe Wenn wir zur Abſtimmung kommen werde ich eine Ent
ſcheidung in der Sache treffen

Damit iſt die Geſchäftsordnungsdebatte erledigt
Zur Sache bemerkt
Abg v Kardorff Rp Außer dem Abg Grafen Bernſtorff

der erklärt hat für den Antrag Roon zu ſtimmen wäre noch ein
oder das andere Mitglied für dieſen Antrag zu haben Die

das Scheitern der ganzen Vorlage herbeigeführt werden könnte
und die Betreffenden die Verantwortung dafür nicht übernehmen
wollen Gegenüber dem Abg Schall muß ich bemerken daß
auch ich auf dieſem Gebiete in weiten Kreiſen Erfahrungen habe
und daß dort die Zahl der kirchlichen Trauungen on an
obligatoriſchen Civileheſchließung nicht abgenommen hat Wenn
das in den großen Städten anders iſt ſo muß man doch auch
bedenken daß früher eine große Zahl wilder Ehen exiſtirte
während jetzt ſolche Leute wenigſtens zum Standesamt gehen
Als das Civilehegeſetz berathen wurde war unter vielen meiner
Freunde auch Neigung für eine Art fakultativer Civilehe vor
handen aber in durchaus ſtreng chriſtlichen Kreiſen war man
ſchon damals der Anficht daß dann doch die obligatoriſche Civil
ehe vorzuziehen ſei Beſondere Uebelſtände ſind auch durch das
Geſetz nicht hervorgerufen und die Petitionen rühren zumeiſt
von ſolchen Leuten her die ſich nur ſcheuen einen doppelten
Weg zu machen Wir wollen nicht an dieſer Frage das Geſetz
buch zum Scheitern bringen die große Mehrheit meiner Freunde
wird daher gegen den Antrag Roon ſtimmen Beifall

2 Dr Lieber Ctr Die Herren Graf Roon v Bernstorff
und Schall haben in verſchiedenen Ausdrucksweiſen den Vorwurf
gegen uns erhoben wir hätten unſern anfänglichen Standpunkt

in der Kommiſſion und hier aufgegeben wir ſeien jetzt mit der
Beibehaltung der obligatoriſchen Civilehe einverſtanden u dgl m
Die Herren haben entweder meine Erklärungen in der Kom
miſſion und hier im Plenum vollſtändig überhört oder vollſtändig
mißverſtanden Es iſt von uns klar und beſtimmt ausgeſprochen
daß wir mit der Civilehe mit der obligatoriſchen wie mit der
fakulta iven niemals einverſtanden ſein können daß wir ſie über
uns ergehen laſſen können aber niemals an derſelben mitwirken
können und werden Den Herren hat es gefallen zum Beweiſe
ihrer Behanptung alle möglichen Geſchichten zu erzählen Es
war bisher nicht üblich rn et hier vor dieOeffentlichkeit zu zerren Sehr richtig im Centrum und wir
werden daher ſür unſer künſtiges Verhalten ſolchen Herren
gegenüber unſere Schlußſolgerungen ziehen Es handelt ch da

Abg Gröber Ctr zur Geſchäſtsordnung Der Abg Frhr

Herren werden aber ſür den Antrag nicht eintreten weil dadurch

v a



um private Aenßerungen nicht antoritativer Natur die wahr
ſcheinlich bei Gelegenheiten gefallen ſind wo es ſich um ganz
andere Dinge handelte als die im Antrage Roon kryſtalliſirten
Jdeen Die Herren ſind herzlich enttäuſcht über unſer Verhalten
aber nicht wir ſind es die ſie im Stiche gelaſſen haben Wir
haben ſchon in der Kommiſſion die ſchriftlich ſormulirte Erklärung
abgegeben Die Mitglieder der Kommiſſion welche dem Centrum
angehören haben in der erſten Leſung für das Prinzip der
ſakuliativen Civilehe gegenüber dem der obligatoriſchen geſtimmt
Sie haben dies unter der ausdrücklichen Erklärung gethan daß
ihnen die eine ſo wenig wie die andere an und für ſich annehm
bar ſei ſie aber vor die Wahl zwiſchen beide geſtellt die
ſakultative Civilehe im Verhälniß zur obligatoriſchen für das
kleinere Uebel halten Ueber die von den konſervativen Mit
gliedern vorgeſchlagene Formulirung wurde damals nicht
abgeſtimmt nichtsdeſtoweniger wurde centrumsſeitig nichts unter
laſſen hinſichtlich der Formulirung die klare und beſtimmte
Erklärung hege daß die Soſſrng für uns unannehmbar ſei
weil ſie an beſtimmten Stellen mit den Rechts und Glaubens
lehren der katholiſchen Kirche in unverſöhnlichem Widerſpruch
ſteht Jn dem Antrage Roon heißt es u o Die kirchliche
Trauung darf nur von einem Geiſtlichen einer ſtaatlich aner
kannten Religionsgeſellſchaft vollzogen werden Da erinnere ich
doch daran daß z B in Mecklenburg die katholiſche Kirche keine
ſtaatlich anerkannte Religionsgeſellſchaft iſt Hört hört im
Centrum Wir binden da alſo den katholiſchen Prieſter wenn
wir dieſe Beſtimmung aufnehmen an eine völlig
unzuläſſige ſtaatliche Feſſel Der Antrag ſtellt auch die Forde
rung auf der Geiſtliche müſſe zur Annahme der Eheerklärung
bereit ſein Das ſteht im katholiſchen Eherecht nicht darin Der
Antrag will ferner den Geiſtlichen der es unterläßt dem Stan
desbeamten von der vollzogenen Eheſchließnng Anzeige zu
machen mit Geldſtrafe bis zu 900 M belegen und dazu ſollten
wir die Hand bieten Vergeſſen Sie doch nicht daß es ſich hier
nicht um den Erlaß eines neuen Geſetzes handelt ſondern um
die Kodifikation des beſtehenden Rechts und in dieſer Zwangs
lage müſſen wir hohen Werth darauf legen daß dieſe Kodifikation
im Verhältniß zu dem heute beſtehenden Recht ein wefſentliches
Entgegenkommen gegenüber unſeren kirchlichen und Gewiſſens
bedenken darſtellt Nun komme ich zu der berühmten Frage
des im Stichelaſſens Die Herren ſind ſelbſt ſchuld daran wenn
ſie iſolirt daſtehen Von Anfang an haben die Herren von der
konſervativen Partei uns gegenüber keinerlei Stellung genommen
die uns irgendwelche Gewähr für die g ihrer Par
tei bot falls wir uns in irgendwelche Transaktionen auf dieſem
Gebiete einlaſſen wollten Schon bei der obligatoriſchen Ein
führung der Civilehe in Preußen erklärten die Sprecher der
konſervativen Partei daß das Geſetz mit Rückſicht auf die alt
katholiſche Bevölkerung eine mildere Praxis befolge daß wenn
man nicht mehr in der Lage ſei die Ehe jemandem zu verſagen
man dann auch bei den kirchlichen Eheſchließungen es unter
laſſen werde den Nupturienten gegenüber von Dingen zu reden
die nicht dazu gehörten und daß vor allen Dingen die ganze
konſervative Bevölkerung bei dieſer Geſetzgebung
feſt zu der Regierung ſtehen und ſie unterſtützen müſſe
Dazu kommt daß die Herren Konſervattven nicht einmal alle
ihre Freunde in der Frage hinter ſich gehabt haben wie übrigens
auch nicht bezüglich der Schlußabſtimmung Da iſt es denn wo
die Herren keinen Schritt gethan haben um uns entgegen
nkommen ein durchaus unbilliges Verlangen daß wir Jhre
Unträge die Sie im Vergleich z uns die ſchwächere Partei

ſind daß wir alſo Jhre Anträge einfach unterſtützen ſollen um
dann womöglich noch die kleineren Vortheile die in der Kom
miſſion erreicht ſind zu verlieren So dumm um ein altes
Wort zu ger ſind wir Katholiken nicht Heiterkeit und H
ſehr gut im Centrum Was den Herren nach rechts in der
Kommiſſion ſchmerzlich geweſen iſt zu hören das müſſen ſie
heute gleichwohl wieder hören All Jhr Bemühen in dieſem
Augenblick die Mitglieder des Centrums an Jhre Ferſen zu
heften ſind eitle Bemühungen Wir haben unſern Weg ge
funden ich will nicht ſagen gegen Sie aber ohne Sie und
er der und wir gehen dieſen Weg zu Ende Beifall im

entrum
Abg Dr Kropatſcheck konſ Jch will mich in den Streit

mit dem Abg Lieber nicht miſchen vielmehr mehr perſönlich
ſprechen Die Mitglieder meiner Partei wiſſen zumeiſt daß ich
entweder gegen den Antrag Roon ſtimmen oder mich der Ab

mine enthalten würde Hört Hört Jch möchte mich aber
gegen die Abgg Graf Roon und Schall verwahren daß man
den Schluß ziehen könnte weil ich nicht anf dem Standpunkt
der fakultativen Civilehe ſtehe ſtände ich etwa auf dem Stand
punkt des Unglaubens oder hätte wie vielleicht aus der Rede
des Abg Schall herauszuhören wäre keine evangeliſch chriſt
liche ſondern liberale Geſinnung Jch ſtimme aus derſelben ehrlich
evangeliſch chriſtlichen Neberzeugung gegen die Anträge Roon
wie die Abgg Schall und Graf Roon für dieſelben Sehr
richtig bei einem Theil der Konſervativen Das Jntereſſe der
evangeliſchen Kirche erfordert es nicht daß ihre Diener wie der
Antrag Roon will jetzt zu Beamten des Staats gemacht werden
Jch habe die Einführung der Civilehe ſeiner Zeit aufs tieſſte
bedauert Aber den Vortheil hat ſie gehabt daß ſie die evange
Uiſche Kirche ſelbſtändiger gemacht hat Deshalb trete ich jetzt
dafür ein aber ich will nicht daß man mir nachſagt das iſt ein
Ungläubiger der ſteht der evangeliſchen Kirche ſeindlich gegen
über Beifall
Abg Dr v DziembowskiPomlan Pole erklärt ſeine Partei

könne diesmal mit ihren lieben Freunden vom Centrum nicht
zuſammengehen und werde für den Antrag Roon ſtimmen

Abg Dr v Buchka konſ bemerkt gegenüber dem Abg
Schall er glaube nicht daß er in ſeiner Eigenſchaft als Juriſt
minderwerthig ſei ſich ein Urtheil in dieſer Frage zu bilden Er
ſei ein treuer Anhänger der evangeliſch lutheriſchen Kirche ſeines

eimathlandes Mecklenburg und trotzdem trete er ſür die öb
ligatoriſche Civilehe ein Er ſtehe iſt dieſer Auffaſſung auch
nicht allein in ſeinem engeren Vaterlande und berufe ſich auf
das Zeugniß des wecklenburgiſchen Bevollmächtigten Beiſall

Mecklenbuxgiſcher Bevollmächtigter Dr Laugfeldt Dieſes
Zeugniß will ich meinen Landsmann nicht vorenthalten Es iſt
richtig daß die mecklenburgiſche Regierung von jeher auf den
Standpunkt geſtanden daß gegen die ſakultative Civilehe ſowohl
im ſtaatlichen wie im evangeliſch kirchlichen Jntereſſe ſchwer

wiegende Bedenken beſtehen Hört hört h Jch kann auch hin
ufügen daß ſie ſich dabei in Uebereinſtimmung mit dem mecklendi ecru chegrtgegngtb reren op v andern Seite

liche nfluß zu unterſchätzen den idas kirchliche Leben gehabt hat r e a
Aeg Bebel Soz Mit der Länge des Aufſenthaltes hier im

Hauſe ſteigert ſich auch die ungünſtige Wirkung auf das Denkvermögen des Abg Schall eiterteit Wenn er die Doppel
ehe Philipps von Heſſen nicht in Abrede ſtellen konnte ſo hätte
er beſſer gethan ganz davon zu ſchweigen Sehr richtig links
aber er mußte ſie doch wenigſtens entſchuldigen Das war von
einem evangeliſchen Geiſtlichen ſo unklug und ſo taktios wie mög
lich Zuſtimmung bei den J und ich rathe dem
Abg Schall ſchleunigſt ſein Mandat niederzulegen weil er ſeinen

er ſeine Kirche aufs Aenßerſte blamirt hat Sehr

Präſident Freiherr v Bonl Es iſt nicht angängig einem
Mitgliede des Hauſes den Voyvurf der Taktloſigkeit zu machen

Zuſtimmung rechts
Abg Schall konſ Jch wundere mich nicht über das Benehmen

des Abg Bebel mir gegenüber doch wohl darüber daß es ſo
viele Mitglieder hier im Hauſe giebt die ihm durch ihr Lachen
beiſtimmen Lachen Mir iſt es nicht eingeſallen den Land
grafen von Faen wegen ſeines Verbrechens zu entſchuldigen
der Abg Bebel hat mir das nur untergeſchoben Wenn derſelbe
weiter meint ich wäre heute das enfant terrible meiner Fraktion
geweſen ſo bemerke ich dazu daß ich nur meinen Standpunkt
nach Art der Sachlage wie ſie thatſächlich liegt zum Ausdruck
gebracht habe Es hat mir ſpeziell fern gelegen meinen Freunden
Dr Kropatſcheck und v Buchka den Vorwurf weniger feſter
chriſtlicher Geſinnung machen zu wollen

Abg Graf Roon konſ vertheidigt nochmals ſeinen Antrag
und konſtatirt ausdrücklich daß die Erklärungen des Abg Lieber
die Thatſache nicht aus der Welt ſchaffen daß er gegen ſeine
beſſere Ueberzeugung für die obligatoriſche Civilehe ſtimme
Den Standpunkt des Abg Dr Kropatſcheck verſtehe er Redner
vollkommen

Präſident Die Diskuſſion iſt geſchloſſen Lebhafter
Beifall

Perſönlich bemerkt
Abg Dr Lieber dem Grafen Roon daß wenn er bisher

noch nicht klar über ſeine des Redners Auslaſſungen geworden
ſei er das durch eine perſönliche Bemerkung ſich auch nicht
klar machen laſſen können

Präſident Frhr v Vnol Bezüglich der namentlichen Ab
ſtimmung über den Antrag Roon geht meine Anſicht dahin daß
nach der Geſchäftsordnung nach welcher die Unterſtützung bei
namentlichen Abſtimmungen mündlich oder ſchriſtlich erfolgen
kann ebenſowenig wie die mündliche auch die ſchriftliche Unter
ſtützung von Ab weſenden erklärt werden kann Widerſpruch
lints Jch werde deshalb jetzt nochmals die Unterſtützungsſrage
ſtellen und falls die Unterſtützungsfrage nicht ausreicht keine
namentliche Abſtimmung vornehmen laſſen

Abg Gröber Ctr Eine Abſtimmung kann wie es in der
Geſchäftsordnung heißt nur von Anweſenden vorgenommen
werden Daher muß ich dem Präſidenten vollſtändig bei
ſtimmen Um aber die Schwierigkeiten aus dem Wege zu
räumen iſt meine Partei ſofern ſich 50 Mitglieder zur Unter
ſtützung des Antrages finden bereit die namentliche Ab
ſtimmung eintreten zu laſſen ſofern der Antrag nur von einem
anderen als dem Abg Frhrn v Hodenberg geſtellt wird Un

ruhe links tAbg Liebermann v Sonnenberg Antiſ Jch wünſchte
einen geheimnißvollen Vorgang aufgeklärt zu ſehen Gleich
nachdem der Präſident früher verkündet hatte daß ein Antrag
auf namentliche Abſtimmung geſtellt ſei erhob ſich Abg Gröber
und erklärte die Unterſchriften enthielten Namen von z Th ab
weſenden Abgeordneten Jch möchte gern aufyeklärt wiſſen ob
Herr Gröber Cenſorius geworden iſt und ob er mir auch die
Erlaubniß geben will künftig auch bei allen Centrumsanträgen
die Sache zu prüfen Heiterkeit und Beifall links

Abg Frhr v Manteunffel Jch halte es für angezeigt dieſe
wichtige Frage der Geſchäflsordnungskommiſſion vorzulegen
damit ſie endgiltig feſtgeſtellt werde Zuſtimmung

Abg Dr v Bennigſen ul Jch kann mich dem Vorredner
nachdem die Frage einmal akut geworden iſt nur anſchließen
Nach meiner Ueberzeugung liegt hier ein Vorgang vor der mit
der Geſchäſftsordnung nicht völlig in Einklang zu bringen iſt

Abg Bebel Soz Wenn der Präſident jetzt noch die Unter
ſtützungsfrage ſtellen wollte ſo iſt das eine Beleidigung der

erren die ihre Unterſchrift gegeben haben Sehr richtig
Wenn das Burean zweiſelhaft iſt ob die Unterſchriften richtig
ſind ſo ſoll es das auf andere Weiſe als durch eine Abſtimmung
feſtſtellen Sonſt wird die bisherige Praxis verlaſſen
Nach weiteren Bemerkungen der Abgg Graf v Mirbach
konſ Lenzunann frſ Vp Gröber Cenir und Liebermann

v Sonnenberg Antiſemit beſchließt das Haus einſtimmig die
Frage der Geſchäſtsordnungskommiſſion zu überweiſen Für heute
bleibt die Frage wie der Präſident bemerkt eine offene es muß
ſonach die namentliche Abſtimmung erfolgen Jn derſelben
wird der Antrag v Roon mit 196 gegen 33 Stimmen ab
gelehnt 4 Abgeordnete enthalten ſich der Abſtimmung Dafür
ſtimmten die Konſervativen mit Ausnahme der Abgg Graf
Holſtein Dr Kropatſcheck v Leipziger Graf Limburg Stirum
v Maſſow Sachſe Saurma von der Jeltſch Graf v Schwerin
Löwitz v Buchka Graf Douglas von der Reichspartei der Abg
Graf Bernſtorff die Polen und die Antiſemiten Liebermann
v Sonnenberg und Jekraut Der Abgeordnete Graf ArnimRp enthielt ſich der Abſtimmung

e zieht Graf Roon die übrigen Theile ſeines Antrags
zurück

Die weitere Berathung wird anf Donnerstag 11 Uhr ver
tagt außerdem Margarinegeſetz

Schluß 62 Uhr

Provinzialnachrichten
seh Seyda 24 Juni Feuersbrunſt Perſonalien
Landwirthſchaftliche Heute morgen kurz vor 4 Uhr

ertönte Fenerlärm Es brannte in dem benachbarten Gentha
Das Feuer war in einem maſſiven Stalle ausgekommen und man
glaubte ſchon allgemein daß kein weiterer Schaden ge
ſchehen könne als das Ausbrennen des Stalles da ſchlug aber
plötzlich das Feuer durch das Dach und ſprang von hier auf die
benachbarten Strohdächer über ſo daß im ganzen 3 Gehöſte
Beſitzer Jaenichen Kohl und Gericke ein Raub der Flammen
wurden Der hieſige königl Förſter Barth geht zum I n Mis
von hier in gleicher Stellung nach dem Petersberge Nach hier
wird der königliche Förſter Eichler aus der Oberförſterei Hohen
buko verſetzt Der Stand des Roggens iſt in hieſiger Gegend
ein vorzüglicher namentlich ſteht derſelbe hoch im Stroh Hafer
ſteht entweder ganz ſchlecht oder mit wenigen Ausnahmen ganz
gut Kartoffeln bis jetzt ebenfalls gut Ob ſt giebt es trotz
reichlicher Blüthe im Frühjahr wenig Viel Schuld tragen
hieran die in Unmaſſen vorkommenden Raupen

Zahna 24 Juni Schütz en feſt Vom 21 bis 23 Jnni
fand hier das Schützenfeſt ſtatt das unter den heftigen
Regengüſſen am erſten und zweiten Tage viel zu leiden hatte
Die Würde des Schützenkönigs erſchoß ſich der Malermeiſter
Freidank dem zu Ehren am Montag ein Feſteſſen ſtattſand

Mühlberg Elbe 24 Juni Emeritus Kranuken
haus Pfarrerwahl Nach 46jähriger reichgeſegneter Amts
thätigkeit tritt der erſte Mädchenlehrer und Küſter Ullmann sen
am I Okt in den Ruheſtand von ſeiner Dienſtzeit entfallen für
die hieſige Stadt 34 Jahre Die Königl Regierung zu
Merſeburg hat dem Magiſtrat die Genehmigung zum Ban eines
Krankenhauſes ertheilt Die Bauſumme wird aus den
Zinſen des bedeutenden Hoſpitalvermögens gedeckt mit demRohbau des Krankenhauſes gedenkt man bis zum Herbſte fertig
u ſein Zum Pfarrer der Parochie Schirmenitz Ephorie
elgern iſt Diakonus Freytag in Gräfenhainichen gewählt

worden Derſelbe war ſeit 1889 Vorſitzender des Prediger und

eng ereins zur gegenſeitigen Unterſtützung in Prandunglücke
ällen

Weiſtenfels 24 Juni Geſchäftslage Der Ge
ſchäftsgang iſt in hieſiger Stadt ſchon ſeit einigen Wochen
ein ſchlechter allgemein wird geklagt Die Urſache iſt in der
Niederlage zu ſuchen welche die hieſige SchuhwaareuJnduſtrie
die gegen 4000 Arbeiter beſchäftigt durch die vorjährige Leder
hauſſe erlitten hat Die Käufer halten mit ihren Einkänfen
zurück um die durch die Hauſſe merklich in die Höhe gegangenenSchuhvpreiſe zu drücken Eine Anzahl Schubhfabrikanten bat aher

ihre Betriebe eingeſchränkt es ſind Arbeiter entlaſſen und es
wird zu Tagen gearbeitet

K Erfurt 24 Juni Der Kirſchenbehang iſt in d J
ein ſo außerordentlich reicher daß den einzelnen Gemeinden durch
den Verkauf der Kirſchen eine nicht zu unterſchätzende Einnahme
erwächſt So erzielte z B die Gemeinde Marbach von einer
Allee welche im v J 600 Mk erbrachte diesmal 1200 Mk

O Nordhauſen 24 Juni Selbſtmord Geſtern nach
mittag erſchoß ſich auf dem Geiersberge hierſelbſt der Röllchen
macher Auguſt Schmidt von hier mit einem Revolver Er
hinterläßt Frau und 11 Kinder

Weimar 24 Juni Auszeichnungen Dem Direktor
des Goethe und Schillerarchives Prof Hr Suphan iſt der
Titel Geheimer Hofrath, dem Wartburg Kommandanten Hans
Lukas v Cranach der Titel Schloßhauptmann verliehen
worden

Eiſenagach 24 Juni Ernennung An Stelle des in den
Ruheſtand getretenen Herrn Schnulraths Eberhardt hier der ſeit
einem halben Jahre wegen eines nervöſen Leidens ſeine dienſt
lichen Funktionen nicht mehr ausgeübt hat iſt der ſeitherige
Schuldirektor Dr Bliedner zum Schulinſpektor des
III Verwaltungsbezirks ernannt worden Herr Dr Bliedner
hat Theologie und Pädagogik ſtudirt war lange Jahre hindurch
Lehrer am hieſigen Lehrerſeminar und bekleidete ſeit einigen
Jahren die Stelle eines Direktors der hieſigen Bürgerſchulen
Daß ein praktiſcher Schulmann auf den Poſten eines Schul
inſpektors berufen worden iſt wird in Lehrerkreiſen zweifellos
freudigſt begrüßt werden

Pöſtneck 24 Juni Kundenjägerei Der jüngſt aus
Gotha mitgetheilte Fall von Kundenjägerei einer Bierbrauerei
ſteht nicht vereinzelt da ſolche Manöver machen auch noch
andere Bierproduzenten Jn einem Dorfwirthshauſe des Saal
thales brachte der Storch vor einiger Zeit ein Knäblein ſchon
einige Tage nachher bot ſich der Vertreter einer Aktienbrauerei
als Pathe an Da aber die Eltern eine ſolche Geſchäftspathen
ſchaft abſchlagen zu müſſen glaubten ſchickte ein in Bayern an
ſäſſiger Aktionär der Brauerei dem Büble, dem vor der Hand
noch keine Stunde ſchlägt ein koſtbares goldenes Uehrle mit
guter Kette 35 bis 40 M werth Saugſchweinchen nebſt Streu
und Stroh ſind alſo übertrumpſft

E Sonneberg 24 Juni Unterſchlagung Der in
hieſiger Gemeindeverwaltung nicht wie in Nr 291 irrthüm
lich angegeben in Sömmerda angeſtellte und mit der Ordnung
des Alters und Jnvaliditäts ſowie Unfallverſicherungsweſens
betranute Aſſiſtent Mitlacher hat die Unterſchlagungen derentwegen
er verhaftet worden iſt in ganz raffinirter Weiſe begangen Der
Einfachheit wegen zahlen nämlich die hieſigen größeren Fabri
kanten an die Jnvaliditäts und Unfallverſicherungskaſſe größere
Beträge ein pſlegen aber dann regelmäßig alle Vierteljahre ab
zurechnen Von dieſen Einzahlungen buchte Mitlacher nur kleine
Summen während er die größeren die er als Reſtſumme der
Fabrikanten eintrug für ſich verwendete den Fabrikanten aber
Quittungen regelmäßig ausſtellte So kam es daß die Revi
ſionen ſtets glatt abliefen bis auf die letzte Hierbei fiel es
einem revidirenden höheren ſtädtiſchen Beamten auf daß einige
Fabrikanten mit größeren Summen im Reſt geblieben waren
Die daraufhin eingezogenen Erkundigungen brachten bald die
Wahrheit an den Tag Die vorgenommene Unterſuchung hat
bis jetzt ergeben daß die Unterſchlagungen wenigſtens bis zum
Jahre 1891 zurückreichen und über 3500 M ausmachen Es iſt
auffallend daß ſich Mitlacher nicht durch das warnende Beiſpiel
ſeines Vaters hat abſchrecken laſſen der vor einigen Jahren
wegen Unterſchlagungen die er zum Nachtheil der ſtädtiſchen
Sparkaſſe verübt hatte zu vier Jahren Gefängniß verurtheilt
worden iſt

Bernburg 23 Junk Zum freihändigen Verkauf
ſchreibt jetzt der Konkursverwalter der vorm herz Maſchinen
fabrik Eiſengießerei und Keſſelſchmiede die geſammte Anlage aus
Nach der Taxe der Sachverſtändigen beträgt der Geſammtwerth
534,558 M

8 Leipzig 24 Juni Militäriſches Jubiläum Die
hentige Feier des 60jährigen Jubiläums des Generalfeldmarſchalls
Prinzen Georg als Chef des Königl Sächſ Jnf Rgts Nr 106
iſt in allen ihren Theilen glänzend verlaufen namentlich die
Parade und das Oiffiziersdiner Dem Regiment ſoll eine hohe
militäriſche Auszeichnung verliehen werden über deren Charakter
heute nichts zu erfahren war Prinz Georg wohnte mit ſeinem
hier ſtudirenden jüngſten Sohne Albert dem Offiziersdiner bei

Petroleum
81 e tin 24 Juni I 10,65
Hamburg 24 Juni letroloum loco ruhig Siandard hie

loco 6,15
HBremen 24 Juni Börten Schlues Herieht Katlinirtes Petroleum

Offiz Notirung der Bremer Veholeum Börse Ruhig Loco 6,20 Br
Ruszisches Petrolecum Loco 6,09 Br

Antwerpen 24 Juni Schls Bericht Raffinirtes Type weise
oro 7 bez u Br per Juni 17 Br per Juli 17 Br Ruhig

New Vork 24 Juni Petroleum Standard white in New Vork
6,95 do in Pbilndelphia 6,90 do rohes in Cases 7,85 do Piye line
Certific per Juni 113,00 nominell

Spiritus
Norähbwusen 24 Juni Privatnotirung Branntwein 45 Vol

für 100 kg ohue Fass ab Breunerei 58 50 60,50 desgl 40 Vol

23,90 55 00 A eHamborg 24 Juni Spiritns stetig ver Funi Juli 167 Kr per
Juli Aug 16 Br ver Aug Sept 17 Br per Sept Okt 17 Br
W 8teitin 24 Juni Spisus un veränd loco m 70 M Konsumsteuer
32,80

Breslau 24 Juvi Spirötne per 100 100 exel 50 M Verbrouehe
en per Juni 52,20 do do 70 A Verbrauchsabgaben por um

Paris 24 Juni Schlussbericht 8piritus bihauptet per Juni 31
per Juli 31 per Juli Aug 31 ver Sept Dez 31

Letzte Nachrichten
London 24 Jnni Nach einer Kapſtädter Drahtmeldung

der Centr News geſtatteten die portugieſiſchen
Behörden die Landung der nach Maſchonaland beorderten
britiſchen Truppen in Beira Das Blatt erfährt die
britiſche Regierung habe eine drahtliche Beſtätigung dieſer
Meldung erhalten
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Famiiienrorstand Pienstherr Hundebesitzer Radſahbrer Besitzer von Hamburger Rauenfeisech Koastbeef Kalbebraten Mund Harmonikas
e la Braunschw Cervelatwurst Pfd 135Seereise Unfall Versicherung von Passagieren und m amvbarse ine Gnse zug Enten e n n den gopegeg

L bg Hähnehen zarte Rehrücken u eulenSchiffsbemannungen wyfä u Garten Brdbeeren Plirsiche Auswahl zu billigſten Preiſen
für den Todes und Invaliditätsall für Reisen nachsämmtlichen Ländern der Erde IIochfeine Gautiena e Malia Kartoſſeln Italienische Oeari inas

unter den günstigsten Bedingungen bar inNähere Auskunft wird bereitwilligst ertheilt und Reise Unkfall Versiche ttel roskowski für Veb u gei r t net
rurgs Policen in Höhe von 4000 bis 100000 Mark werden verausgabt von der hliBevetio in Co Lovſo Gr Vlriehstr 28 ernopreeber 19 Gustav V 18

Muſikwerk Fabrik
Halle a/S Untere Leipzigerſire 1879 m rGeschäftshaus Gr Flärkerstr 26 Der Bee

der aus der Concursmaſſe des Juweliergutes ardddel hl Guder eeretane GIlö Jprinl ide Nil God Siern
Aevertanf ber für completto gesehmackvollo Zimmer Dinrichtungeneiss Preytag ſchen w
e n ab bis ahee a den h Allergünſtigte Gelegezheit für Brautleute Alſe nide wagre n

es loss em zum Einkauf von ganzen Ausstattungen ſowie auch einzelner
Das geſammte Konkurs Waarenlager ſoll im Einzelnen

binnen kurzer Zeit ausverkauft werden weshalb die Waaren ganz

in den GeneralagenturenII alle aS Robert Krahmer Zinksgartenstrasse Nr 14
von Angust Trepper Marienstrasse Nr 8 ad

b wenigen W eStücke bei Beſichtigung meiner umfangreichen Läger en Feen gen Wochen a

n und complett aufgeſtelltn Muster Zimmer ſpottbillige Preiſeam Dienstag den 30 Juni in allen Preislagen unterboller Garantie für gediegene Arbeit Jm Verkaufs Fr Alrichſtr 37

Tischler und Tapezier Werkstätten im Iause e n bin ereage nten Eich
Preis Verzeichniſſe über Einrichtungen jederzeit zu Dienſten

Reelle Bedienung Billigste Preise
Jch bitte bei bevorſtehendem Bedarf mich mit Jhrem werthen Beſuch zu inmag üch en

beehren und zeichne Hochachtungsvoll

S S J
der deutſchen Automaten Geſ Köln a/Rh G Schaible Möbelfabrit S buſt

Halle a Gr Ulrichſtraße 52 ef eDieſelbe enthält und bringt fortlaufend hervorragende Sehens Gr Mürkerſtr 26 3 Haus Markte rechts P 60680wü vigkeiten und ladet zu recht ſleißigem Beſuch das geehrte Publikum und e e e zum Conſerviren von
Jntereſſenten ergebenſt ein R Mix S Garten und Feldfrüche ten bequeme HandAllein Verkauf von Apparaten Füllungen re eſür Halle und Umgegend e babung e Reinih von i Lir Juhalt

empfehlen

e I Frösgte Auswan in Setden und Plteh Garuturen ten

e

C u

Wehber s Carlshader Kaffeegewürzist das edelste Kaffeeverbesserungsmittel der Welt D F Die h aelig S 7 I 0Erfunden und fabricirt von Zu haben in e B j C h S G AC A O ſ hl

Otto E Weber Kgl Pr Hoflieferant Colonialwaaren Droguen Gr Steinstr 14
in Radebenl Dresden und Delikatessgeschàäften

von Aerzten erprobtes Mittel gegen Magen und Darmstörungen ead deren Folgen Gleich wirksam bei Kindern wie r I r eisiüsten
An Fabrix h kanfm JFormulare Couverts ineinige Fabrikanten S g Pw Feder Ia z Bl

an V S rachtbriefe mit FirmaS Gebr Stollwereck Köln e ſehr billig L Keseberg UofAls wer und ſchweren e Vorrälhig in allen Apotheken und Droguerlien Seismar Mußer fre

Nussbocdenfarbe
S

r

Dessert Waffel n

offerire ich meinen ſelbſtgekochten reinen

Pernſtein Fuhbodenlack mit Farbe
ver Pfund für 60 Pfo x Stets ſräsceka vorräthigC ICaiserr Drogenhandlung Schmeerſtr 13 Jange Mastaänse Dnten Hännehen

Reh Kücken Keulen Blätter
agi frische Pfirsiche Ia Waare und sehr proeiswerth

frische Garten und Wald Erdbeeren,Meine frische Melonen fr Tomaten Aptelsinen Cltronen, ſe e Cabes Fabrſt
feinsten Tafelanfschnitt annoversehe Gakes faFussbodenfarben und La ocke Ia fette Matjesheringe neue Naita u Canar h

trocknen ſchnell und ſind an Haltbarkeit unerreicht r Kartroffeln frische Pökelzungen fd GasmotorErnst Fentasch Teipziger Str 29 rer Julius Bethge e i
v Anh Klippert G Engel d s vef Sie

Für den Anzelgenthell verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Olto Hendel Mit 3 Belblättern
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